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Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung  

des Tourismusausschusses des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider 
am Montag, den 02. Mai 2017, im Sitzungssaal Amt Hennstedt 

 
Beginn: 19:30 Uhr   Ende: 21.20 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Dieter Noroschadt als Vorsitzender 
Frau Elke Jasper  
Frau Daniela Donarski 
Herr Ronald Petersen  
Herr Peter Scheldorf 
Frau Susanne Kühl  
Herr Hans Börner 
Herr Peter Tödter 
Herr Tjark Maaß 
 
Als Gäste sind anwesend: 
Amtsvorsteher Manfred Lindemann 
Dieter Kurzke, Wallen 
Helge Haalck, Dithmarschen Tourismus 
Ute Schütt, Tourist-Info Lunden 
Herr Ralf Tiessen, Presse 
Frau Lisa Kunert, Institut Raum & Energie 
Herr Jürgen Wittekind, Institut Raum & Energie  
 
Von der Verwaltung: 
Frau Christina Will als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist  
- und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung von Niederschriften 

3. Mitteilungen des Vorsitzenden 

4. Erstellung einer Tourismusbroschüre für das Amt KLG Eider 

5. Sachstand zur Beschilderung der Radwege 

6. Eingaben und Anfragen 

 

 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Fragen werden nicht gestellt. 
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TOP 2. Genehmigung von Niederschriften   
 
Beschluss: 
Die Niederschriften von folgenden Sitzungen werden genehmigt: 
07.10.2015:   8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
06.06.2016:  7 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen 
 
 
TOP 3. Mitteilungen des Vorsitzenden  
 
Der Vorsitzende berichtet über die Aufsichtsratssitzung bei Dithmarschen Tourismus 
am 10.04.2017. Im Wesentlichen geht es hier um Personalangelegenheiten und 
Finanzen. 
 
Herr Haalck führt dazu aus, dass Herr Pit Kortüm als „Projektmanager touristische 
Infrastruktur“ eingestellt wurde.  
Er ist damit u.a. auch für die Erstellung der HIS-Tour-Schilder verantwortlich. Zurzeit 
laufen Gespräche mit dem Verein für Dithmarscher Landeskunde. Die Schilder 
gehören zwar Dithmarschen Tourismus, neue Schilder bzw. Veränderungen dürfen 
jedoch noch in enger Abstimmung mit dem Verein getätigt werden.  
 
Anfang Juni steht ein Termin mit dem Verein an, bei dem über die weitere 
Vorgehensweise gesprochen wird. Hier geht es im Wesentlichen um verschiedene 
Finanzierungsmodelle bei der Digitalisierung der Übersichtskarten, Schaffung von 
Barrierefreiheiten, Schilder bzw. Pfostenaustausch usw.  
 
Ferner teilt Herr Haalck mit, dass ebenso Frau Struve ab 01.05.2017 für 
Qualifizierungen und Qualitätsmanagement eingestellt wurde. Dithmarschen 
Tourismus wird hier auf die Vermieterinnen und Vermieter zugehen. 
 
Er informiert außerdem über den Sachstand Elbfähre Brunsbüttel – Cuxhafen sowie 
über die geplante Vermarkung von Wanderwegen durch Dithmarschen Tourismus. 
 
Der Vorsitzende nimmt den Antrag von Herrn Wagner vom Campingplatz Horst betr. 
Erweiterung Deichwanderweg noch einmal auf. Da hier diverse Vorplanungen 
abgearbeitet werden müssen (Eigentümer, Wegerecht, Wegführung, Parkplätze, WC 
usw.) schlägt Herr Wittekind vor, evtl. diese Vorplanungen im Rahmen einer 
Machbarkeitsstudie durch die ETS durchführen zu lassen. 
 
In diesem Zusammenhang stellen Herr Wittekind und Frau Kunert vom „Institut 
Raum und Energie“ ihre Personen und das Konzept des Amtsentwicklungsplanes im 
Bereich Tourismus und Siedlungsentwicklung vor. 
 
 
TOP 4. Erstellung einer Tourismusbroschüre für das Amt KLG Eider   
 
Herr Tödter und Frau Will stellen ihre ausgearbeiteten Ideen zur Tourismusbroschüre 
vor. Sie soll in Form einer Karte mit Piktogrammen und POIs sowie Informationen zu 
den einzelnen Gemeinen entstehen. Herr Tödter wird Verbindungen zu der Fa. 
Mordhorst bezüglich der Erstellung und Kosten aufnehmen; Fr. Will mit dem BVB-
Verlag. 
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TOP 5. Sachstand zur Beschilderung der Radwege   
 
Der Kreis hat über die Bürogemeinschaft „Lebensraum Zukunft und Region Nord“ 
eine Befahrung der Radwege durchführen lassen. Das Ergebnis der Schäden an der 
Beschilderung im Kreis Dithmarschen ist erschreckend hoch. Das Amt KLG Eider hat 
mit Abstand das „schlechteste“ Radwegenetz mit den meisten nicht behobenen 
Schäden. Überschlagsmäßig liegt der Anteil des Amtes KLG Eider bei ca. 8.000,-- €. 
Die Beseitigung der Schäden im gesamten Kreisgebiet wird durch die o.g. 
Bürogemeinschaft durchgeführt werden.  
 
Beschluss: 
Dem Amtsausschuss wird empfohlen, die Beseitigung der Schäden durch die 
Bürogemeinschaft „Lebensraum Zukunft und Region Nord“ durchführen zu lassen 
und die Mittel in Höhe von ca. 8.000,-- € bereitzustellen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
Danach ist dringend zu klären, ob die Gemeinden die Radwege sowie die 
Beschilderung selber pflegen oder ob man diese Pflege abgegeben kann. 
 
In diesem Zusammenhang schlägt der Vorsitzende vor, eine Befahrung der 
Radwege bzw. eine Sichtung der Schäden durch den Ausschuss vorzunehmen. 
 
 
TOP 6. Eingaben und Anfragen   
 
Herr Hans Börner weist nochmals auf den schlechten Radweg an der Landesstraße 
von Pahlen nach Heide hin. Das Amt wird beauftragt, einen Antrag für 
Vergussmaßnahmen zu stellen, um diesen Radweg wieder befahrbar zu machen. 
 
Herr Hans Börner erkundigt sich nach dem Sachstand Giselau-Schleuse. Der 
Amtsvorsteher erläutert, dass es hier noch keine neuen Erkenntnisse gibt. Evtl. wird 
es hier eine öffnungszeitliche Befristung geben, an denen die Schleuse geöffnet sein 
wird. 
 
Der Vorsitzende und Herr Haalck erläutern das Thema Info-Terminals. Da es hier ein 
neues Finanzierungskonzept gibt, ist die Anschaffung für einzelne Gemeinden 
vielleicht interessant. Frau Will wird an alle Gemeinden die Information mit den 
Einzelheiten verschicken. Die Projektanträge müssen bis zum 31.05.2017 über 
Dithmarschen Tourismus gestellt werden.  
 
Der Vorsitzende verteilt Kopien der Machbarkeitsstudie „Breden Barg“, die von der 
Bürgerinitiative Bürger in Aktion - BiA - in Auftrag gegeben wurde. Der Amtsvorsteher 
(gleichzeitig Bürgermeister der Gemeinde Schalkholz) erläutert die Hintergründe der 
Studie. 
Das Thema soll in der nächsten Sitzung wieder aufgenommen werden. 
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Dieter Kurzke schlägt vor, das Radwegenetz nicht nur auf den Kreis Dithmarschen 
zu beschränken, sondern an bestimmten Knotenpunkten,  über den Kreis hinaus zu 
vernetzen. 
 
 
 
 
 
 

(Noroschadt)  (Will) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
 
Verteiler: 
 
Ausschussmitglieder, AA, GB-Leitung, GSB, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo erteilt, 
Protokollbuch. (us) 

 


